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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Warsingsfehn : Hundsmühler TV II 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Hundsmühler TV II baut Siegesserie in Bezirksoberliga 
Herren Nord aus

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des SV Warsingsfehn am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des Hundsmühler TV II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Sebastian Lippert. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Hellhoff und Lippert, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV
Warsingsfehn dieses Match mit 2 und der Hundsmühler TV II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hellhoff / Lippert war für
Zechner / Runge am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Mühe
gewannen daraufhin Gravekarstens / Bartl ihre Doppel, da Schulz / Siemens nicht antraten. Beim
Erfolg von Hinrichs / Störmer gegen Plewa / Rüdebusch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Der kampflose Sieg von Philipp Plewa bescherte
anschließend dem Hundsmühler TV II einen Punkt. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Felix Hellhoff war dann Götz Zechner, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sven
Hinrichs nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. 2:3 endete das Einzel zwischen Arno Störmer und Sebastian Lippert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Thomas Runge eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Runge gewann gegen
Robin Bartl mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Torsten
Siemens sein Spiel gegen Julian Rüdebusch letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:6. Ohne Mühe gewann derweil Felix Hellhoff sein Einzel, da Burkhard Schulz nicht
antrat. Wenige Chancen hatte Götz Zechner beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Philipp Plewa, so
dass Plewa seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Gekämpft bis
zum Schluss hatte daraufhin Sven Hinrichs in der Partie gegen Sebastian Lippert, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Warsingsfehn nun ein Punktekonto von 3:23 Punkten auf,
während der Hundsmühler TV II vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TuS
Eversten ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Warsingsfehn bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den SV Komet Walle.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Zechner / Runge 0:1, Schulz / Siemens 0:1, Hinrichs / Störmer 1:0 
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Einzel: B. Schulz 0:2, G. Zechner 0:2, S. Hinrichs 1:1, A. Störmer 0:1, T. Runge 1:0, T. Siemens 0:1 
 Hundsmühler TV II

Doppel: Gravekarstens / Bartl 1:0, Hellhoff / Lippert 1:0, Plewa / Rüdebusch 0:1 
Einzel: F. Hellhoff 2:0, P. Plewa 2:0, S. Lippert 2:0, R. Gravekarstens 0:1, J. Rüdebusch 1:0, R. Bartl
0:1


